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15. Oktaier 1905. 

= 8 » Anzeiger. 
Erscheint jeden Sonntag. 

€lnsd>altutidspreise billigst. Der wPelfauer Anzeiger" wird In einer Auflage von 1000 Exemplaren gedruckt und in Petlau und 
Umgebung sorgflltig verbreitet, ist daher für Ankündigungen und Einschaltungen aller Art bestens zu empfehlen. Die Zustellung 

des „P(ttauer Anzeigers" erfolgt k o i t e a l o i . 

Einmaliges 

Überstreichen mit 

Schicht-Seife 
ersetzt 

ranz Josef-
a i T T E R Q U E L L E 
von i 
•um.,.., 
Jcherate 

Mtt 

überstreichen mit 
gewöhnlicher Seife. ! 

• ' A • ' . i» i . 

Schicht Seife ist die beste und 
im Gebrauch billigste. 

Man achte auf den Naraeij „Schicht" 

und die Schutzmarke „Hirsch". 

6 m Altort M UM« in Brnttuiirn schreibt: Nach 
Umlegen tlatf Krim Karten« be« 6 er ü h m t f n 

R a t t e n t o d ( " " S Ä f ' * ) 
faafe ich «ehr >tI 

Ratten. 
•etftntrt in Jhrtenl K — 60 und K 1Ä0 bei «pvtheler 

Sleltte», Petlau. 

©ebenfet bei geleit, Wetten 
u. BumächwiAe« des Deutsche» 

Schulvere incS und der Südmark. 

<Di» lh'r«ct>on infiudac 

W e l c h e A r t v o n L e i d e n d e n wendet 
•ich mit grösster Amwiclit auf Erfolg an die 
Naturheilkraft des Frana Joee(-Bitter-
wassere? Es ist dies die «npabenre Masse 
der arbeitenden Menschheit, einerlei ob Kopf-
oder Handarbeiter, die durch ihre verkehrte, 
ihnen aufgezwungene Lebensweise über Stö-
rungen, sei es in der Verdauung, sei es in 
den wichtigsten Organen überhaupt su klagen 
liaben. Aber auch die -ebenen Glüklichen, 
welche zu viel im der LebanaUfel genosten 
und deshalb von Verfettungen bedroht werden, 
flüehten endlich zu dem immer sicheren, 
Harnentleerungen vermehrenden Frana Joeef-
Bitterwaeeer zurück. iH -
Nieder lage tz. H e r r n V. Sehelink, Pettan. 
j." ' -

n • Abfahrender T , e War tmarke : 
WitheiWO Tee von Franz Wilhelm. 
ÄMth<rr und f. 11. f. Hoflieferant 
in Rkjiulirchen. Niedcröilerrkich, ist 
durch alle Apoihekcu zuoi Preise von 
J*. 2 per Paket z» hziehen. S«i»» 
Begetabilien zniamuiengeseht, erfreut 
er sich mehr «14 30 Jahre seiner 
fcfpuci&trcibeiitat, huslrnsüllenden. i>p-
pelilauregendeit Sigenschqjkc» al« »in 
milde», znverlöspgr« ano dilliqe« 
Mittrl. Wo nicht erhülttiÜ?. "dircltcr 
Versand, v Pakete K. 1t). Pottkolli ---
15 P.iMe 8 . 24 franko jeder 
österreichisch • »uganjchen Post-
station. 

I l l 

L i n e t j u e l i e d e r 

« r » t t f ü r a l l e 
die «ich malt und elend fohlen, 
nervö* und energielos aind, iet 

Senatoren. 
Von mehr sie 8000 Ärzten aller 

Linder gllntend begutachtet. 
Zu haben in Apotheken u.! Drogerien 

S Brotehür« trmUi m d ifrmko von 
| . * #*•. » v M s. o . « . 
| Generalvertreter fOr OefemOch-lWarn: 

l"ch> UJI*n I„ Fli»t*ohm»rkf 1. 

(IWssIges Fan*th») 
L- -laa * ' • ' - 'H ' 
ttllfS 5!tftil|iÄlU»l 

B l s t a r z i a t a . 

B I s i s k s a c M . 

von den Anrate« aufe 
wS/mete empfohlen. — 
surr atta Iet «In In Ver-
b induno av. ai «reise her-

n s K s S a F 
AppttllanrtgmJ und 
v*rdaB*»iis$r4rmJ. 

Urtmsctitaii EHaisi eae^^ w 

trtiaitttoh WiApottiatie«. 

C - F B o e h r i n g e r 

A Soeime 
• a a a h e l « - W a l d h o f . 

Di« Knaß l i t t »a suche«, Geld zu inach,« m, 
Sin»« der Alchemisten, ist UND Vtenschea tx* jnxuuigßn, 
ajchrhunbert# verloren gegangen. w i r sind tiefer in die 
Well der phvsikalische« und chemische» Erscheinungen e i» 
Atmungen, kennen idre Vesetze geneuer, und glauben nicht 
an die Phantastereien mittelalterlicher «»(ehHamfeit. 
Aber dennoch I Diese Alchemisten errangen manchmal an» 
ganberhaste grenzende öriolge, die »n« auch heul noch 
unerNärlich siud. und gar mancher Forlschritt wurde in 
di^euvou einem mystische» Hauch durchwehten Brauküchen» 
in denen man de» .Stein der Weisen" suchte. geinadtt-
Über diese hochisterefsaute Periode, über ihre Autwüchse, 
ihr» Merkwür biakeiten, ihre Be^ eutnng für d t Wissenschaft, 
verbreitet sich in fesselnder Darstellung v r «Ibert ReubuTger 
in den loeben zur «uögobe gelangenden Lieferungen 9k—94 
de« povulürwissenich^n chk>i Prachtwerke« „Wel ta l l an» 
Menschheit" tSeutsche» Ver.'ag«hau« Bong & Co.. Berlin 
W. 57. Prei» der Lieferung 60 Pf.), von desieu 6 und 
letztem Bande nunmehr bald die letzte» Lieferungen erscheinen-
Wa« diese Schilderungen ganz besonder« ivertvoll macht, 
stnd die prächiigen Jllustraiione», meist alle Stiche usw.. 
die die AerSte. Arbeitsmethoden und Laboratorien der 
Alchemisten darstellen. Überhaupt bietet diese» Kapitel 
über die „Erforschung und Berwertung der «atuefniite", 
da« in grossen Zügen die ganze Entwicklnng der P l , M . 
Ehemie. Technik nsw gibt, wie man sich bei der ßi r »<• n 
Bedeutung dieser tAssknschafle« für da« praklische Leben 
leicht denken kann, eine Unsumme von wissenswerten, 
interessanten Detail«. Die Äeschichte der Eikndnng be« 
Fernrohre«, de« Mikrolkop»«. der Sleklrisierniaschienen, de« 
Vlihableitee«. de« Telegraphen und Telephon«, der Photo-
graphie, de« Phonographen usw. usw.. immer durch Jllu-
strationen, die die ältesten und allermodernsten Typen 
dieser Instrumcute zur Tarstellung bringen, unterstützt, 
wirb in klarer, sachlicher Sprache vorgetragen. Aon her-
vorragende Bedeutung sind die beigegebenen Farbendruck-
tafeln, ans denen eine Reihe optischer »nd elektrischer 
Lichterscheinungen in überraschend naturgetreuer Farben« 
Wirkung wiedergegeben ist. Vluch die allerneuesten Itrrnn-
genschasten der Forschung: RvnigenstrahIen.Radininstrahlen. 
drahilose Telegraphie und die lelegraphie von Bi lden 
sind in Wort «nd Bi ld eingehend behandelt. 
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(Bet der heutigen Meischieuerung 
r» ist nützlich zu roiff-n. daß jede. auch mir mit Äusser, Fklt mib «Piippeneinla^en (Teigwareu ». s. lv.) hergestellte Suppe durch rinnt kleinen Zusatz 

Maggis Wi i rze amieitblidlich überraschend gut n»d hastig im Geschmack wird. 

Bis Muskel- und Anochenbidung der Iäuglinge bleibt bei Kindern mit englischer Krankheit und Skrosulose oder auch schon 
bei ungeeignet,r Nahrung besonder« bei zu reichlicher Mitchnalirnng im stülpn ?lller im Rückita»d>. Der Zusatz Kuseke» ttiudermehl zu ver 
dein Alter entsprechend vetdünuir» »iih-M'lch macht nicht nur bic|e durch ihre im Magen de» Linde» beioirkie feiuflock'ge Äeriuniing leichter 
verdaulich, sonder» erhöht durch seinen Gehalt au leicht verdaulich«» Eiweiß und Mineralstofse» auch den Nährwert der Kuhmilch u»d wirkt in 
günstigster Weise tntf den Ansatz de» Muskelfleischei Und die Knocheubildung. Bei RhachitiS und Skrosulose ist Kiisekei »iuderinehl ein an«-
gezeichnete« Nährmittel znr Unterstützung der spezifischen Bchnudlnng mit Pt,o?p!lvrleberira i te. 

K p l l e r - V o r s r b e i t e r 
^Kellermeister) der über längere Zeugnisse verfügt, w i 
von Grazer WeingrosehandJong gesucht. Ant i i ige an d 

Expedi t ion diese» Blattes. 

R>fo to* 0 -D 

Kalender 
t r " 

pro 1906 
in grösster .Auswahl bei 

W. BLANKE 
Pettau r t V • 

,• 1S*-.* 

Ludovika Stelzer, Glanzbüglerin, 
Budina Nr. 64, empfiehlt sich den geehrten Damen ins 

Uefallige Antrüge werden erbeten poste restante 
Pettau. 

Hans. 

Wtoter-Fahrordnung der Station Pettau. 

Ankunft 

" " rSh ~ 

Nachmitt. 
- • 

U h r 
st«»<7 a i i i t * 

7 18" 

ä 

VortnUl. 

Abends 

e 

4.H 

50 

l J o s l z ü 

Abfahrt 

FrOh P 7 " » 

Nachmittag 5 23 

6» 

N a c h 

Tr i t t ! n. Mirrixnseklag 

Vormillag 

Abends 

Wie» u< Trlwt 

Wie» »»< Ofea 

öä 

Z»< 
tu 
tl« 

ak httsa: • Ukr — m. 
»d (TUrkai(: I Uju U ITI. 

Dl«t< iwtl Zig« Mflt 

1 Wiea ind Off» 
— m. Mk. — Sa Markant 7 Ukr l» HL MK. 

- Sa Pfltau: I Uhr JJ INI», Mk. Mk. 
Mtlksa I» Pragtfhol olJir lieben 

Nachts 

Nachmitt. 1 46 

Nachmitt. |j 9 
_ d 

S c l i n e 1 I 2 t l 
W i n oad TriesC Nachts 

Wie« i M Off» Nachts 

Nachmittag Wi«» »»4 Tr i f i t 

Nachmittag 

Grosses, Lager 
ailar gangbaren Borten von 

Geschäftsbüchern 
In der B u c h - u n d P a p i e r h a n d l u n g 

W . B l a n k e , 0 P e t t a u . 

7/ 
nirst für die Hautpflege, speziell nm 
Sommersprossen zu vertreiben und 
eine zarte Gesichtsfarbe zu erlangen, 
nie eine bessere und wirksamere 
medizinische Seife finden, al» die 

altbewährte 

Sergmonu's LilieN«ilchseife 
(Mark?i > vergmSnner) 

von 

Bergmailu & (So., Tetschen a./E. 
Vorrätig h Stück 80 Heller bei: 

F . C. Schwab, Pettau. 

Epllepgl 
Wer an Fallsuch«, Krämpfrn u and. 
nervösen ZusiSnden leidet, verlange 
Broschüre darüdee Irhältlich gratit 

und franko durch die 

privil. Jchwane« Apotheke 
Frankfar t a. M . 

ö i n i c h n i c h t s c h ö n ? 

Seitdem ich Jr i j t 'a »vjlraiische Seife stzse Saks 

„Manolu 
benütze, habe ich keine Eommersprossen. Leberflecke 
Mitesser, Wimnierl. mein Teint ist zart rosig frei 
von jeden, AuSichlag und jedermann bewundert mich, 

,.Man«l"betitle ich auch mit großein Erfolg 
znr Pflege der Hände und Nagel. 

Ich rate jeder Dame, sich durch eine» Ber» 
such von der vorzügliche» Qualität und Über-
vaschenden Wirkung zu überzeuge». 

„Mano l " ges. geich., ist »n ln>ben >/, Dose 
K t.—, l / , Dose K 2.— in Apotheken, Droge-
rien »nd Parsnmerieu. 

Haupt Depot und versand: 

Fr. Vttek & Co., Prag 552. 
Dort, wo nicht am Lager, direkter Berfand ab Prag. 

Orts- u. B e z i r k s - A l l e i n v e r k ä u f e r ^ r k S 
Pateat-Mataaa-Artlkel gesucht. Laden und Kapital 
u n . S ^5?"loo Prozent Verdienst. 
War« sraaio. Man schreibe Karte an Kraftwerks 

fiarvaala in Craasakarf poailag. 

R h e u m a t i s m u s 
u. GlsMfaltfaedea teile ich gern« unentgeltlich bnef-1 
lieh mit, wie ich von meinem qualvollen, hartnäckigen I 
Laideo nach kurzer Zait vollständig geheilt wurde. I 

Brlfltta Stlok, HausbesiUersgattin München, 
Liaprunstr. 13. 



Globin 
OHS 

^ t , i - ' r ^ 

1 -1 tk'iV* 

)§ 

* r f ; > 

b e s t e und f e i n s t e 

Schuhpulzmiltel 

Patent Mach e r h ä l t l i c h a 
4 0 , 6 5 . 8 0 . 1 2 0 , 1 3 5 . Seide !5«j. 130. ! ) K ' 2 5 . 3 5 . 5 0 6 0 . ; 

i n fallenden V e r k a u f s s t e l l e n 

Fr iedau: A. Martins. 
Or.-Sonntag: 1. W'e»ely. 
Polatrau: J. Löwy. 
B t Margare then: Th. Mlkl. 

im. 
St . "Veit: F. SehoeUritaeh. 
S c h i l t e r n : M. Berlisg. 
S t . M a r x a n : Martin Ceb. 

Vorkaufta tei len an anderen Orten gibt die k. ]f, aueschl. priv. Hosenträgarfkbrlk 
Fr . Mach , B rünu . 

MM • x' • \ \ »v'»• u m ' • ' ' 1 ' • | Die nassHwiscnbare 

dieselbe whr dünn und spaream aufgetragen werden! Nach 
dem nassen Auswfoehen genügt ein leichtes Nachreibcn mit 
weichen Lappen und der alle Hechglans ist Vl-iedkrr hergestellt! 

P n l s per V» lo. D O M K 2 .50 per '/»Ho. Dose K 1.35. 
Alleinige Fabrikanten 

Finster & Meisner, Lackfabrik, München. 
Verkaufsstellen: J w f fluiair, JdWfint Swfc*. 

Tüchtige Agenten 
werden in allen Orten behufs Vertriebes ein«, allgemein gesuchten 
»ausier Artikels gegea sehr habt Prevlsls* gesucht Zuschriften an 

EofM Utrschl, Budapest, Waitiner-Boulevard 69. 

neuester Systeme, Holirouleaux, einfach bis zur feinsten Sorte liefert aNerbilligst 

E r n s t Q e y e r , B r a u n a u , Böhmen. 
W M < » T M « H > t t m « u » { » l l g » r « t l f l J»gt«teneaeai»obtl>rHrtslo«tc>i{>t. 

" • i • •1 - • 

V o l l s t e Ö b e r i e u g u n a , 

TWerry'» Ba ls im ''ujjd Cent!soH«ini lb« 
- 1 4SL* I H W l JMtff lM! ' »Storrbrn, »kämpfen und 
8nt.<nWüfläH f w t tm,€d5Wad>c?uftäiit>f ii.Brrboutnig 

JIHirfltn X'l» fetMchttot K unmrH 
»«TWfBt 34«rn N ' K i Best,Sang i 

H n H («kitut tvftralo« sutfrfHibetc «chlein nü 
Vriginal-Donflebttibrn al« HSu l̂icher Watgefrt 

$a»Ml|la(*ta Bella« K 5. OO (leise okt 
taüfrnSrn 
12 rtflaf »der 6 

Hrampfen unb 
uiia#fiiniti«n. 

t u a 

oürnfolbe K 3'öQ Jianfo samt Risten — 2 Siegel deuti'olirnfalbe K 3 00 fianfo 
*h ee lasieren an: «psttzekrr « t t y m * in «rrgrade M 

Viltr 

M " f c h Fälscher utf» ttlrbtturtMuftr von galsiflkole» werden 
gerichtlich »«folgt. 

> • ^ 

Weingarten Administrationen 
(Lohnere ien) ü b e r n i m m t ein F a c h m a n n im Weinbaae . 
Gefällige briefliche Anträge an die Administration des 

Blattes sab Chiffre „ W . A . 1 0 0 0 " erbeten. 

m 

yrig: wj familiEnblatt | Hauses. 

Alle 14'1'age: 40Selten stark r°!t5elta!tt»«ISR. 
I V o u M n t i Q A W m m M i l I n l i r l l i n O . u M 

pro Tl.rt.lj.kr n ™ " a»4 »II»» fw ta .MI I« , 

Bratn fc»k. immti um lihi Iuii j Sthnrii, m» i . & . ] 

l O O O O O Abonnenten . 
w«it 
Ub.r 

Me 

ist sut denn von Irfoig. wenn man 
in brr Wahl orr Släitrr, ia Bu»-
stol t ng anb tbfajfung d«r 
tag« zirntmißig sorgeht. U«|m 
feil 13 4 defleheade Nnnoncen.Krp»' 
dilian ist bereit, jeoem Unseres»« 
« i t Rath «ad that hirisichilich zu 

Wirkung 

Annonce 

erfelgender «fflsmrn in alle» g»»r 
Pal«, der Veit an die Hand is 
slfbm unb dient gern« mit bi(> 

J litzßte» *e#rwben4«H*g«e, M « i l 
AMT «Maaktta gnlungtfaialoj grattt, 

Stwihr! von Originaltons« btchi!' 
Makeite, defsrg dtcret ttbiflrr. 
•ajeigrn and r j «diN einlat gm&» 

Briefe füglich 

Annoncen- Erprdl t ion 

M. Dukes s . - t r . 
I n Aagtniold t E a i r l i k l w t i : r 

» i m . I„ « o l l m l » f.—H. 

^Wercantil- (gotioerjß 
• m i t / i r a e l r s f t 

• i 
t o o fl. 2 . — p e r will« a n , l iefert die 

S l l c h d r i l l d t r e i W . S l a n K e , P e t t o « . 
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Beben -Veredlongen 
mit der StaaUmdaille ausgezeichnet 

MC* tadellos verwachsen und bewurzelt -M> 
auf Rip. j p w Soloais, Montikola u. s. w. 

Burgunder, Outedel, Hofnglei? GUtedejmuskat, Portugieser, Muskat, Ruländer, 
Traminer, Sylvaner, Wälsch-Riesling, Rotgipfler, Klein- oder Rheinriesling, Napo-

leons Gutedel, Mosler. 

Ein- und zweijährige Veredlungen. 
Richard Ogriseg in Marburg, Steiermark. 

Di i t e t i s&es M i t t e l m t m i . l 

« « Tür magenleidende!« «i 
DOrn denen, dir sich durch Erkaltung «der Überlastung M Woa«»«, 

d i r » »riiuft mangelhafter, schwer verdaulicher. j« heiHer oder zu «alier | 
Epeiseu oder d«rch «nregelmilhige Lkdentwetse «in Magenleiden, wir»| 

R i | n M i r r | , Ma,r»kr««»f, 
«egeasch-erzra, schwere t ) f i W > a i | i > n Serschlei«»»« 

»ugê ogen daben. sei hiermit ei» gute» Han«niitttl ««vsihlen. dessen vor | 
zügliche Wirkungen schon seil vielen Jahre» erprobt fiid. S« ist die« tcr ! 

W e r t üllrich'sche Kränter i e inJ 
Itrlatara a l t gateai Wela bereitet »ad s t i rk t n d belebt de« Ver»| 
d i m g M r i u l w i i dee Me»eohe«. Krluterwel» beseitigt Ynrili—iga 
sttreape* »ad wirkt fSrderad «»f ü t Neabllduag geoaadea Bistes. 

Durch rechtzeitigen Gebrauch de« »rüulerweine« werde» «agrnübel > 
meist schon im Seime erstickt. Man sollte nickt «Sumen. ihn rrchtzeitig zu 
gebrauchen. Snmvtoutc, wie: Kepsactiawzea, Aafetoeee», Sodtreaaaa, 
Bllkaage», Übelkeit mit Erdrücke», die bei ckrealeokea errat M m 
lUfealsIdea um so heftiger austreten. verschwinden »st nach einigen Mal 
Trinken. 
3»nhl>t»rf t f l f l fa»ft B n b u " n unangknehme Folgen, wie »akle««aag. > 
S l n y l v r r n o p s l A Z «ollksck«erzea, «erzklopsea. Sokla«,aei»keIt. 
sowie Blutstauungen in Leber, Milz und Bsoriadersystern (Kil«orrk»ISal-
l«Me«) werden durch *r iat rn»t in oft rasch beseitig». SrSuternein kskekt 
V»vei-d»»llvkkei< unk entsern« durch einen leichten Stuhl uulaugliche 
Stoffe au« dem Magen und den «edSnnen. 

Hageres, bleiches Aussehe», Slnt-
maugel, EntKrästmlg 
eine« krankhasten Zustands der Leber. Bei Appettttas^kalt, unter aer-
vteer Abspannung und Sewfltkayaratiaiaiung, sowie häufigen Kopf-
sokaierzea, «chlaflosen Nickte», fircheieos» solche Personen langsam bahin. 
W tkranterwein gibt der geschwächten LebenZkrast einen frischen Iinpul» 
W Srinterwei» steigert den Appetite befördert Berdannng »nd Sriiähning.! 
reg« ben Stoffwechsel an, beschleunigt die Bliitbildung. beruhigt die erregte» | 
Nerven und schafft neue Lebenslust. Zahlreiche Anerkennungen und Tank» 

schreiben beweisen die«. 
Kr la t tTVt ia ist zu habe» in Flaschen k t l . 1.10 und 11. i „ den I 
Apotheken von Pettaa, Cattendtrg, U lamdla , Kohit<d>, Radktri-
bar«, marrck, Ulindi$cb-T«iilrltt, 6oiobi«x, e i l » . UliadUcft Caads-1 
bera, ma rba r i u. s w. sowie in Steiernark und ganz usttrrticft-

Ungar« in den Apotheken. 
Auch veriandat die Apoth«ke In PETTAU 3 und mehr F l u c h t n Krlutar-

wein t u Originalprel ien nach allen Orten Öiterreloh-Ungarne. 

Vor Nadialimungen wird gewarnt. - M G 
Man verlange au«drücklich 

A M - H u b e r t U l l r i c h ' s c h e n - M G M u t e r w e l n . ! 
Diätetisches Mittel. Diätetisches Mittel. 

Unterzeichnete warne hiemit 
jedermann, Geld oder Geldeswert aas meinen Namen za 
verabfolgen, da ich für nichts Zahlerin bin. Julie Knaus. 

99 Germania" 
Lebens -Versicherungs-Aktien-Cesellschaft zu Stettin, 

In Österreich zum Geschäftsbetriebe zugelassen seit 1878. 
Bureaux w Wien: Germaniahof I., Lugeck No. 1 oodSonnen-
felsgasse Nr. 1, in den eigenen Hitusern der GeaeÜachait. 

Vrrsicherangabeatand Ende 1904 : 8 2 8 9 Illlioneu K m » . 
Sicberheitssonda: S S 6 4 Mi l l ioaea K r«aen . 
Z n r V e r t e i l n » » von Div idende» 
vorhandene tiewianreaerve der 
Vera ieher ten : 2 4 5 Mi l l ionen Kronen 
Dividende nach Plan • iw Ve™fch«n^g»jahr 1906/7 bis xu »>/,»/, der 

V n v e r f u l l b a r k e i t — Wel tpo l ice nach 1 Jahr — 
U n a n f e c h t b a r k e i t nach 2 Jahren. 

Die Versicherung auf den Todes - und I n v a l i d i t & t a -
f a l l sichert neben der Zahlung der vollen Versicherungs-
summe d i e B e f r e i u n g von d e r P r ä m i e u n d Ge-
w ä h r u n g e i n e r R e n t e v o n &•/„ o d e r 10% d e r v e r -
s i c h e r t e n S u m m e be i Erwerbsnns tLhi j rke i t durch 
Krankheit oder Unfall. 

Prospekte und jede weitere Auskunft kostenfrei durch: 
Sparkasse-Oberbuchhalter Johann Kasper, Pettau. 

5 Kronen und mehr per Tag Verdienst 
Hausarbeiter-Strlckmaschinen-

. Gesellschaft, 
(•rsarkt Pmeaen beiderlei G«chleek«es zu* Strieke« 
auf unterer Ma*rhio». Kialadir »ad schnelle Arbeit 

> da» f i M f Jahr kisdarrk ta Haas«. Keia# Varkeaat-
.aiss« »eti/c. Eatseraang tut aiekts tar Sache aad 

w i r verkaufe» die Arbeit 

fiinMrtetier-$fric*maicbln«n-6e«eH*c<!)dn 

Thos . H . W l i i t t i c k & Co., P r a g , retempiati 7,1—192, 

c Annoncen 
|Wr alle in- und analdnrtl—hon Journale, VtehaottanMAnm, 
|Bäalooder et®, besorgt boatan und billigsten daa im " 
iBnCa Mdt SB Jolvoo baataheada a n t e Ootorr. ' 

A. Oppettk^ Nachfolger Anton Oppelik, 
QiHnangerga WTKN, ist. 

« uiiilir Kateta«. »*»• Raetea 

Herausgeber und verantwortlich' W. Blanke. I n i d : SB. blanke, Peltau. 


